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Question 1

Janina Hartwig

Die deutsche Schauspielerin Janina 
Hartwig wollte schon in der Schulzeit im 
Fernsehen sein.

Janina macht die Schule fertig und geht 
1978 in Berlin zur Universität. Sie liebt 
Singen und Tanzen, aber sie mag den Tanz 
am meisten.

1981 beginnt sie in Dresden, Theater zu 
spielen. Seit 1982 arbeitet sie für Film 
und Fernsehen. Ihre populärste Rolle ist 
Krankenschwester Hanna in der Serie Um 
Himmels Willen. Im Jahr 2010 gewinnt 
Janina zwei Fernsehpreise für diese Serie.

Janina hat eine Tochter und einen Sohn 
und lebt in München. Sie war früher mit 
Michael Hell verheiratet, aber sie sind 
jetzt geschieden.
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Question 2

Jugend und Medien

Antje, 16
Für mich ist das Internet großartig: Es ist 
interaktiv und ich kann immer relaxen. Bei 
der Arbeit brauche ich kein Internet, aber 
abends besuche ich soziale Netzwerke. 
Man soll online immer sicher sein und 
persönliche Details nicht mit anderen teilen.

(continued on the next page)
� Turn over



	 5
Question 2   continued.

Thomas, 17
Videospiele sind ein wichtiger Teil meines 
Lebens. Tolle Games haben eine große 
Faszination für viele Jugendliche. Aber 
meine Eltern sagen, ich darf nicht den 
ganzen Tag spielen. Man kann auch Spiele 
finden, wo man etwas lernt und lachen kann.

Bruno, 15
Castingshows, Abenteuerfilme und 
TV‑Serien – Film und Fernsehen finde ich 
super. Das Fernsehen ist heute mobil und 
flexibel. Durch Internet und Streaming 
kann man 24 Stunden am Tag fernsehen. 
Ich streame gern Filme auf meinem 
Smartphone. Das ist fantastisch.

(continued on the next page)
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Question 2   continued.

A	 informativ

B	 Arbeit

C	 langweilig

D	 teuer

E	 gefährlich

F	 immer

G	 Kino

H	 prima – EXAMPLE

I	 Handy

J	 große

K	 nie

L	 kleine

M	 Freizeit
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Question 3

Urlaub in der Schweiz

Johann 
Die Schweiz ist für meine Familie das 
schönste Land für einen Urlaub. Die Reise mit 
dem Auto ist nicht lang und man kann in der 
Natur Picknick machen. Im Sommer lieben 
wir Urlaub auf einem Schweizer Bauernhof.

(continued on the next page)
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Question 3   continued.

Malika 
Leider ist Urlaub in der Schweiz nicht billig. 
Vor allem für die vielen Touristen, die im 
Winter zum Skifahren kommen. Aber meine 
Familie und ich segeln lieber im Sommer auf 
den Seen. Die Grillplätze an den Sandstränden 
sind praktisch für uns.

(continued on the next page)
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Question 3   continued.

Georg 
Der Süden der Schweiz ist bekannt für viele 
Sonnenstunden. Dort kann man schon im 
Frühling Urlaub mit Freunden machen und 
im Herbst fühlt man noch die Wärme des 
Sommers. Auf den Bergen kann man schöne 
Wanderungen machen und die malerische 
Landschaft sehen.
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Question 4

Olga und ihr Beruf
Es ist das Jahr 1900 und die vierzehnjährige 
Olga will später Lehrerin werden. Sie lebt in 
einem kleinen Dorf. Olga muss drei Jahre 
lang auf die höhere Schule in der Großstadt 
gehen und am Ende das Abitur machen. 
Sie würde gern die sieben Kilometer zur 
Großstadt zu Fuß gehen, aber sie hat kein 
Geld für die Schule. Der Arzt, der Lehrer 
und der Bäcker im Dorf meinen, Mädchen 
brauchen nicht auf die höhere Schule 
zu gehen.

Olga entscheidet also, dass sie zu Hause 
allein für die wichtige Prüfung arbeiten 
muss. Sie muss für die Fächer Deutsch, 
Biologie und Mathematik lernen. Olga findet 
die meisten Fächer nicht schwierig, aber bei 
Biologie ist es anders. Also ist sie jeden Tag 
sehr fleißig.

(continued on the next page)
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Question 4   continued.

Ihr Freund Herbert aus der Großstadt ist 
reich und hat Privatlehrer, die mit ihm 
für das Abitur arbeiten. Er soll später die 
Firma des Vaters übernehmen, aber das 
will er nicht. Er möchte frei sein und die 
Welt sehen.
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Question 5

Umweltschutz in der Schule
Der Umweltschutz hat nicht nur heute einen 
großen Einfluss auf unser Leben, sondern 
auch auf Generationen in der Zukunft. 
Umweltschutz in unserem Alltag verbessert 
die Qualität des Trinkwassers und der Luft, 
die wir atmen. Deshalb ist Umweltschutz in 
der Schule wichtig.

Es gibt in Deutschland einen Atlas, der alle 
Klimaschutzaktionen der Schulen zeigt. 
Er ist sehr vielfältig und man sieht das 
Engagement der Schüler für die Umwelt: Es 
gibt Schulwanderungen, weniger Papier im 
Büro oder umweltfreundliche Schulgebäude. 
Dazu kommen Aktionen, wo man weniger 
Abfall produziert.

Den ersten Preis im Energiesparen des 
Jahres 2023 bekamen zum Beispiel 
Schülerinnen und Schüler eines 
Gymnasiums in Dresden. Die 35 Mitglieder 
der „Klima‑Aktionsgruppe“ haben mit 

(continued on the next page)
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Question 5   continued.

den Lehrern und Lehrerinnen ein ganzes 
Klimajahr an ihrer Schule geplant. Das tolle 
Motto der Jugendlichen heißt: „Ändere 
nicht das Klima – ändere Dich!“
Lottie (15) und Oliver (16) erzählen: „In 
den nächsten Monaten organisieren wir 
weitere Events. Wir machen Recyclingtage 
oder einen Veggie‑Day. Dazu kommen auch 
mehrere Aktionen wie zum Beispiel ein 
Klima‑Flashmob oder eine Modenschau. 
Wir sind auch ein starkes Vorbild für andere 
Schulen und Aktionsgruppen, denn sie 
können sehen, wie unser Projekt durch 
unser ganzes Leben geht. Es wird unsere 
Schule und unser Zuhause verändern.“
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Question 8

Aktiv sein in der Schule

Ganztagsschüler müssen an einem 
(a)[lang] Schultag aktiv sein. Ein 
gutes Beispiel ist die Grundschule am 
Hollerbusch. Sie (b)[scheinen] eine ganz 
normale Schule am Rande Berlins zu sein. 
Heute Morgen vor dem Matheunterricht 
haben die Kinder auf dem großen Schulhof 
(c)[spielen] – es (d)[sein] gerade 
große Pause.

Jetzt ist es wirklich (e)[ruhig] im 
Klassenzimmer. Jedes Kind (f)[tragen] 
Hausschuhe. Mehmet rollt auf einem Sitzball 
hin und her. Lena (g)[liegen] vor der 
Klassenlehrerin auf dem Boden und schreibt 
in ihr Heft. Die Lehrerin hat Angelika einen 
Tipp (h)[geben]. Angelika läuft zurück 
auf (i)[ihr] Platz. Aktive Kinder (j)[haben] 
bessere Konzentration und das Lernen 
macht mehr Spaß!
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